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  Kategorien  
 
 
 

  Komponenten 

 

1.1  Vielfalt 
(Elementspektrum und Anordnung 
der Landschaftselemente im Raum) 

 

1.2 Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung 
bzw. Einpassung von Kulturelementen)  

 

1.3  Eigenart 
(Besonderheiten der Komponenten im 

Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1 Relief 

 
stark hügelig 

 
unbeeinflußt 

 
Grundmoräne, 
Steilküsten von Binz bis Sellin, 
Berg Granitz (106 m) 

 
2.2 Gewässer 

 
Schwarzer See, 
mehrere wasserführende Senken, 
einzelne Temporärgewässer 

 
unbeeinträchtigt 

 
  - 

 
2.3 Vegetation 

 
Laubwald 

 
meist naturnaher Laubwald, 
einzelne Nadelforsten 

 
auf einigen Abschnitten schöne 
Altbuchenbestände 

 
2.4 Nutzung 

 
Forst, Tourismus 

 
intensiv 

 
stellenweise Naturverjüngung, 
Teilfläche im Biosphärenreservat 

2.5 Siedlungen/ 
 Gebäude/ 
 Anlagen 

 
Kopfsteinpflaster, 
Jagdschloß Granitz, 
Schmalspurbahn 

 
klassizistische Schloßanlage mit 
Nebengebäuden 

 
der Hauptturm des Schlosses überragt die 
Granitz 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende  
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

 
- Waldkante kennzeichnet den Raum 
 
- prachtvolle Schloßanlage inmitten des Waldes 
 
- vom Turm Blick über die Ostsee, die Insel Rügen bis nach Stralsund! 
 
- dunkler, romantischer Wald von großem Erlebniswert 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


